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Protokoll  144. Generalversammlung des Gewerbevereins Wetzikon 

vom 19. Mai 2006 im Restaurant IWAZ in Wetzikon, Beginn 18.45 Uhr 

Anwesend:  Gemäss Präsenzliste 

Entschuldigt:  Aeschbach Urs, Bachmann Ruedi, Bebie Trudi, Brack Ruedi, Bucherer Gabi, 
Denzler Heinz, Eichenberger Max, Grau Stefan, Homberger Max, Horisberger 
Yvonne und Markus, Imhof Peter, Köhler Thomas, Marti Silvia, Meier Heinz, 
Schär Hans, Schleh Rolf, Timeus D. & J., Villasante Sandra, Weidmann Chris­ 
tian, Westermann René 

Verteiler:  An alle Mitglieder 

Traktanden:  1  Wahl der Stimmenzähler 

2.1  Protokoll der ord. Generalversammlung vom 24. Mai 2005 

3.1  Jahresbericht des Präsidenten 

3.2  Mutationen 

4.1  Kassabericht 

4.2  Revisorenbericht 

4.3  Décharge­Erteilung an Kassier und Vorstand 

4.4  Budget 2006 Ordentliche Rechnung 

4.5  Festsetzen des Mitgliederbeitrages/des Passivmitgliederbeitrages 2006 

5.1  Kurzorientierung über die Aktivitäten 2006/2007 

5.2  Budget­Aktivitätenrechnung 2006/2007 

5.3  Festsetzen des Aktivitätenbeitrages 2006/2007 

6.1  Wahl der Vorstandsmitglieder 

6.2  Wahl des Präsidenten 

6.3  Wahl eines Rechnungsrevisors 

6.4  Wahl der Delegierten an Veranstaltungen des Bezirks­ und des Kantonalen 
Verbandes 

6.5  Informationen über Mutation Sekretariat 

7.  Anträge von Mitgliedern 

8.  Verschiedenes
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Begrüssung 

Der Präsident Jean­Jacques Wymann begrüsst die anwesenden Gwerblerinnen und Gwerbler 
herzlich zur 144. GV. Speziell begrüsst er die Ehrenmitglieder Hans Bührer und Werner Lutz. 

Als Gäste begrüsst Jean­Jacques Wymann Robert E. Gubler, Präsident vom Kantonalen Gewer­ 
beverband Zürich, Frau Regula Dubach, ehemalige Präsidentin KMU­Frauen und Frau Deggeler 
vom Zürcher Oberländer, sie wird wieder den Bericht für den ZO schreiben. 

Der Apéro wird vom Vorstandsmitglied und Leiter der Gruppe Fachgeschäfte Wetzikon, von Ste­ 
phan Lutz/Lutz Optik, spendiert. Der Präsident dankt Stephan Lutz herzlich für seine wertvolle Tä­ 
tigkeit im Vorstand und für den offerierten Apéro. 

Der Präsident stellt fest, dass die Einladungsbroschüre rechtzeitig versandt wurde (gemäss 
Art10: 20 Tage vorher). 

Mit der Präsenzliste zirkuliert ein Blatt mit dem Titel "Ich beteilige mich an der Einladungsbroschü­ 
re 2007" und das selbe gilt für den Apéro. Für die Ausgabe zur GV 2007 möchte der Vorstand den 
Mitgliedern die Gelegenheit geben, in Erscheinung zu treten. Der Präsident bedankt sich an dieser 
Stelle bei allen, die jeweils die Broschüre mit einem Inserat sponsern und so helfen, die Kosten 
niedrig zu halten. 

Aufliegend sind noch Unterschriftsbogen vom KGV betreffend KMU­Entlastungsinitiative. Es 
handelt sich dabei um eine kantonale Volksinitiative zum Abbau von Vorschriften und administrati­ 
ver Belastung von kleinen und mittleren Unternehmen. Der Präsident bittet die Mitglieder, diese 
Initiative mit ihrer Unterschrift zu unterstützen. 

Jean­Jacques Wymann fragt die Versammlung an, ob Sie Änderungen zur Traktandenliste wün­ 
scht? Es wird keine Änderung gewünscht. 

Themata/Beschlüsse 

1  Wahl der Stimmenzähler 

Vorschlag des Präsidenten:  Bernard Kuster und Eugen Iten. 
Keine weiteren Vorschläge. 

Die vorgeschlagenen Personen werden einstimmig gewählt. 

2.1  Protokoll der ord. 143. Generalversammlung vom 24. Mai 2005 

Das Protokoll konnte auf der GVW Homepage eingesehen werden. Einige Exemplare lie­ 
gen auf. 

Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung einstimmig genehmigt. 

Der Präsident verdankt das Protokoll bei der Verfasserin Suzanne Berg. 

3.1  Jahresbericht des Präsidenten 

Wie in den Vorjahren auch, haben im 2005 wieder viele Aktivitäten stattgefunden: 

Handwerker­Znüni jeden ersten und dritten Dienstag im Monat im Restaurant Bahnhof in 
Kempten. 

Gwerbler Apéro zum 25­jährigen Jubiläum der BMW­Garage  E. Schläpfer und bei Peter 
Bernhard, Bildhauer.
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Themata/Beschlüsse 

Gwerbler­Lunch im Café Bijou zum Thema Sicherheit in und ums Haus durch Spetec so­ 
wie im IWAZ zum Thema Internetmarketing von OneByte. 

Gwerbler­Höcks bei der Firma Salzmann Design + Co und TCS Team. 

Gwerbler­Reise ins Omega­Museum in Biel. 

Digital­Fotokurs beim effective LAB. 

Gwerbler­Frauen: Curling­Plausch, Glasbläserei Burri in Wila und Kriminalmuseum Zürich. 

Chlaus­Höck bei der Ansatz Werbung. 

Fachgeschäfte: Einkaufsführer, Gutscheine, Fachgeschäfte­Treff, Weihnachtswettbewerb. 

Lesung bei Lutz Optik. 

Altersausfahrt auf die Forch. 

ZOM Auftritt gemeinsam mit Wetzikonaktiv, Verkehrsverein pro Wetzikon und Forum. 

Unternehmer­Apéro im Drei Linden, organisiert durch das RAV. 

Der Vorstand kam zu 6 Sitzungen zusammen. 

Wie in den Vorjahren stellte der Gewerbeverein in der Adventszeit die Weihnachtsbeleuch­ 
tung und schaffte die Rahmenbedingungen für den Weihnachtsverkauf. 

Viele weitere Aktivitäten prägten das Vereinsjahr. 

Der Jahresbericht wird durch den Vizepräsident verdankt und von der Versammlung ein­ 
stimmig und mit Applaus genehmigt. 

3.2  Mutationen 

21 Neueintritten stehen im Kalenderjahr 23 Austritte gegenüber. 

Die Austrittsgründe teilen sich wie folgt auf: 3 wegen Ausschluss an der letztjährigen GV, je 
5 wegen Konkurs resp. Geschäftsaufgabe und die restlichen 10 infolge unterschiedlicher 
Gründe. 

Von den Neueintritten konnten 4 durch den Wettbewerb an der ZOM gewonnen werden. 
Alle Neumitglieder heissen wir herzlich willkommen und wir hoffen, dass sie sich unter dem 
Dach des GVW wohl fühlen – der GVW seinerseits freut sich, wenn auch sie sich aktiv am 
Geschehen des GVW beteiligen. 

Ausschluss Mitglieder: 

Als Folge der Nicht­Bezahlung der Beiträge trotz mehrmaliger Zahlungsaufforderung bean­ 
tragt der Vorstand den Ausschluss von 3 Mitgliedern. 

Ohne Gegenstimmen/Enthaltungen wird dem Antrag stattgegeben.
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4.1  Kassabericht 

Auch dieses Jahr wurde den Mitgliedern mit der Einladung de ausführliche Kassabericht 
zugestellt. 

William Penn, Kassier bespricht zuerst die Aktivitätenrechnung: 

Zu den Einzelrechnungen: 

Weihnachtsdekoration (CHF ­ 6'593.35) 

Die Kosten für die Instandstellung und Installation der Weihnachtsbeleuchtung beliefen 
sich auf CHF 16'593.35. Die Gemeinde hat sich an den Gesamtauslagen mit CHF 10'000 
beteiligt, wofür der Vorstand herzlich dankt. Leider waren die Ausgaben einiges höher als 
budgetiert (CHF 12'000.­­). 

Gewerbebeiz (CHF 0.00) 

Der Gewerbeverein hat an der ZOM 2005 keine eigene Gwerblereiz geführt, wodurch sich 
weder ein Aufwand noch Ertrag ergab. 

Fachgeschäfte (CHF ­ 5'854.70) 

Die umfangreichen Aktivitäten führten insgesamt zu höheren Aufwendungen, aber auch 
Erträgen. Der Saldo bewegt sich in etwa im Rahmen des Budgets. 

Beiträge Grossverteiler (CHF – 2'168.65) 

Die Abrechnung über diese Aktivität wurde wieder von der ordentlichen Rechnung als Ein­ 
zelrechnung in die Aktivitätenrechnung transferiert. Das Ergebnis ist leicht besser als bud­ 
getiert. 

Zur Gesamtrechnung: 

Veranstaltungen, div. Ressorts (CHF – 4'537.75) 

Diese Ausgabenposition ist knapp über Budget (CHF 4'300.­­). 

Wetzikonaktiv (CHF –5'100.00) 

Wie an der letztjährigen GV orientiert, hat der GVW das Engagement von ursprünglich 
CHF 10'000 auf CHF 5'000 für das Jahr 2005 zurückgenommen. 

Die Aktivitätenrechnung schliesst insgesamt mit einem Ausgabenüberschuss von CHF 
– 9'327.45 gegenüber dem budgetierten Ausgabenüberschuss von CHF ­4'200.00 ab. 

Zur Aktivitätenrechnung werden keine Fragen gestellt. 

Ordentliche Rechnung: 

Honorar Sekretariat (CHF ­12'912.­­) 

Pro Saldo sind die Kosten für das Sekretariat um CHF 561.00 höher als budgetiert. 

Diverse Vereinsauslagen (CHF – 5'180.75) 

In dieser Position sind die Kosten Generalversammlung enthalten.
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Die ordentliche Rechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 3'257.85 gegenüber einem budgetierten Mehrertrag von nur CHF 650.­­ ab. 

Gesamthaft resultiert in der Geschäftperiode 2005 ein Ausgabenüberschuss von CHF ­ 
6'069.60 (Budget ­ CHF 3'550.­­). William Penn bemerkt noch einen Fehler in der Einla­ 
dungsbroschüre: das Budget von CHF 3'550.­­ ist negativ ­ nicht positiv wie gedruckt. 

Dieser Ausgabenüberschuss wirkt sich in der Bilanz aus: 

Aktiven 
Die liquiden Mittel haben sich von TCHF 35 um TCHF 2 auf TCHF 37 erhöht. Die Forde­ 
rungen sind rund TCHF 5 etwas niedriger als im Vorjahr. Pro Saldo hat das Umlaufsver­ 
mögen insgesamt um TCHF 1 zugenommen. 

Passiven 
Der Abnahme der Forderungen im Umfang von TCHF 1 stehen keine Veränderungen der 
Kreditoren gegenüber, wohingegen rund TCHF 7 für diverse Verbindlichkeiten hinzuka­ 
men. Es handelt sich um den Ausstand gegenüber Wetzikonaktiv. Im Vorjahr wurde dieser 
unter den Forderungen als Minusposition ausgewiesen. Die fondsgebunden Mittel sind mit 
einer Abnahme um TCHF 9 wesentlich unter Vorjahr und betragen TCHF 11. Das Vereins­ 
kapital erhöht sich um gute TCHF 3 auf CHF 10'723.65. 

Zur ordentlichen Rechnung wird nichts gefragt. 

4.2  Revisorenbericht 

Herr Marcel Ribi verliest den Revisorenbericht und empfiehlt die Jahresrechnung 2005 zu 
genehmigen und dem Vorstand und Kassier Décharge zu erteilen. 

4.3  Abnahme der Jahresrechnung/Décharge Vorstand/Kassier 

Der Präsident bedankt sich bei den Revisoren Silvia Marti und Marcel Ribi für die geleistete 
Arbeit und bittet die Anwesenden, der Empfehlung der Rechnungsrevisoren Folge zu leis­ 
ten und die Jahresrechnung 2005 zu genehmigen. 

Die Jahresrechung 2005 wird einstimmig genehmigt. 

Ferner bittet der Präsident, dem Kassier und dem Vorstand für die geleistete Arbeit im Jahr 
2005 und die Führung des Vereins Décharge zu erteilen. 

Die Versammlung erteilt dem Kassier und dem Vorstand einstimmig Décharge. 

4.4  Budget 2006 Ordentliche Rechnung 

Die Budgetzahlen basieren auf den Erfahrungswerten des Vorjahres. Sie wurden von allen 
bisher darin geführten Aktivitäten entlastet. Sie werden konsequent in der Aktivitätenrech­ 
nung geführt. Die ordentliche Rechnung enthält somit wirklich nur noch Ausgabenpositio­ 
nen im Zusammenhang mit der Mitgliedsschafts­ und Vereinsführung. 

Der Vorstand erwartet einen Ertragsüberschuss der ordentlichen Rechnung im Umfang 
von CHF 600.­­. 

Es gibt keine Fragen zum Budget 2006 der ordentlichen Rechnung. 

Das Budget 2006 der ordentlichen Rechnung wird von den Anwesenden einstimmig ange­ 
nommen.
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4.5  Festsetzen des Mitglieder­ und des Passivmitgliederbeitrages 2006 

Der Vorstand beantragt der Versammlung, den Mitglieder­ und Passivmitgliederbeitrag 
aufgrund des dargelegten Budgets weiterhin auf CHF 150.00 ­ wie schon seit vielen Jahren 
– unverändert zu belassen. 

Von diesen CHF 150.00 gehen CHF 70.00 pro Aktivmitglied und CHF 25.00 pro Ehren­, 
Passiv­ und Freimitglied an den KGV. 

Weitere CHF 20.00 ­ gehen an den Bezirksverband. Dem Gewerbeverein verbleiben somit 
Fr. 60.00. 

Die Mitgliederbeiträge von CHF 150.00 werden einstimmig genehmigt. 

5.1  Kurzorientierung über die Aktivitäten 2006/2007 

Weihnachtsdekoration 
Wie im Vorjahr sind in diesem Jahr keine Ausgaben für Erweiterungen geplant. Hingegen 
muss auch in diesem Jahr mit erhöhten Instandstellungskosten gerechnet werden. Wie 
weit das Budget genügt, wird sich noch weisen. William Penn hat sich dem Problem ange­ 
nommen. Er sucht mit den Elektrikern und Walti Fuhrer nach wirtschaftlicheren Unterhalts­ 
lösungen. 

Fachgeschäfte 

Stephan Lutz, Ressort Fachgeschäfte, berichtet über die geplanten Aktivitäten, die wieder 
wie letztes Jahr sehr intensiv sind: 

• WetziGuide „einkaufen & geniessen“, neue Auflage per 1. Oktober 06 

• WetziExpo, Plattform integriert in die ZOM vom 30.8. ­ 4.9.06 

• WetziCard, die Bonuskarte, Lancierung per 1. Oktober 06 

• Fachgeschäfte­Versammlung im Herbst 

Gwärbler­Höcks, Gwärbler­Lunches und Gwerbler­Znüni 

Diese Aktivitäten haben sich etabliert und sind zunehmend ein Erfolg. All diese Aktivitäten 
werden weiter im Jahresprogramm belassen, bessere Gelegenheiten für den "Kitt" unter­ 
einander gibt es nicht. Folgendes ist geplant: 

Lunch am 13.6. im Café Frauenfelder; Thema „betrieblicher Umweltschutz & Altlasten“ 

Höcks im Juni (noch nicht definiert) und im September (ZOM) 

Samichlaushöck bei Fitness Zenrum Wetzikon (Markus & Arianne Egli) 

Veranstaltungen, div. Ressorts 

Darin enthalten sind die verschiedensten Aktivitäten, u.a. auch die Aktivitäten der Ge­ 
werblerfrauen. 

Neu wird der Wetziker Weihnachtsmärt über Wetzikonaktiv organisiert, jedoch vom GVW 
unterstützt. Die Führung wird durch das Gewerbevereins­Mitglied Matthias Frei/Obsession 
wahrgenommen.
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Am 24. März 2006 war auch der Startschuss des Wetziker Wochenmarkts auf dem 
Leueplatz. Auch hier handelt es sich um ein Projekt von Wetzikonaktiv, das ebenfalls vom 
GVW unterstützt wird. Die Mitglieder sind herzlich eingeladen, den Markt aufzusuchen (je­ 
weils am Freitagmorgen). 

Mitgliederwerbung 

Mitgliederwerbung ist nach wie vor wichtig. Der Vorstand ist bemüht, immer wieder neue 
Firmen zu motivieren, im GVW mitzumachen. William Penn im Vorstand hat sich der The­ 
matik speziell angenommen und nach Ostern wurde z.B. wieder ein Aussand an 150 Ad­ 
ressen vorgenommen. 

Internet 

Sukzessive Überleitung von www.marktplatz.ch in www.zuercheroberland.ch. 

Der Beitrag an den BVG pro Mitglied beträgt CHF 20, was pro Jahr runde CHF 5'000 er­ 
gibt. 

Angebot für die Gwärbler: 

Es besteht immer noch die Möglichkeit, auf der Plattform des GVW  die eigene Firma mit 
einer Internetseite bestehend aus 2 Bildern und Text zu präsentieren. Die Kosten betragen 
CHF 100, woran sich der GVW mit CHF 25 beteiligt, so dass die Kosten zu Lasten des 
Mitglieds CHF 75 ausmachen. 

Spezielle GV aus Anlass der präsidialen Mutation 

Periodisch wurde in der Vergangenheit ein Gwärblerfäscht durchgeführt. Die Tatsache, 
dass es gelungen ist, die Federführung des Vereins nach 9 Jahren quasi Interimstätigkeit 
und 16 Jahren Vorstandstätigkeit vom Präsidenten Jean­Jacques Wymann an ein noch 
junges Vorstandsmitglied zu überführen hat den Vorstand veranlasst, mit den Mitgliedern 
die neue Ära festlich anzugehen und zu feiern. 

Wetzikonaktiv 

Im Budget 2006 ist für Wetzkonaktiv keine Unterstützung vorgesehen. Der Vorstand ist 
der Meinung, dass die vom GVW bereitgestellten Mittel vorerst für die Finanzierung der 
weiteren Aktivitäten verwendet werden sollen. 

Gwerbler­Frauen 

Greti Breitenmoser, Ressort Gwerber­Frauen, geht nochmals kurz auf die Veranstaltungen 
vom letzten Jahr ein und informiert dann über die geplanten und zum Teil schon erfolgten 
Anlässe von diesem Jahr: 

• Aus dem Schlittel­ und Fondueplausch im Februar wurde wegen dies vielen Schnees 
eine wunderschöne Wanderung durchs Riet 

• am 22. Mai findet der Ausflug ins Seleger­Moor zur Rododendrenshow statt 

• anfangs September wird der Skulpturenpark des Künstlers Bruno Weber besucht und 

• zum Abschluss geht es am 31. Oktober zur Hutfabrik von Charles Müller in Volketswil

http://www.marktplatz.ch/
http://www.zuercheroberland.ch/
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5.2  Budget Aktivitätenrechnung 2006/2007 

Es werden keine weiteren Ausführungen zum Aktivitäten­Budget 2006/07 gewünscht. 

Das Aktivitäten­Budget wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 

5.3  Festsetzen des Aktivitätenbeitrages 2007 

Der Vorstand beantragt der Versammlung, dass die Beiträge für das Jahr 2007 belassen 
werden wie bis anhin, d.h.: 

• Fr. 200.00 für Betriebe  1 ­ 4 Mitarbeiter 

• Fr. 400.00 für Betriebe  5 ­14 Mitarbeiter 

• Fr. 600.00 für Betriebe  ab 15 Mitarbeiter 

Dem Antrag des Präsidenten wird einstimmig zugestimmt. 

6.  Wahlen 

6.1  Wahl der Vorstandsmitglieder 

Albert Frei, Ressort Gwerbler­Höcks und Vereinsanlässe, verlässt den Vorstand nach 
7­jähriger Tätigkeit. Albert hat sich in den vergangenen Jahren stark für den GVW einge­ 
setzt. Er war verantwortlich für die Organisation der Gwerbler­Höcks/Vereinsanlässe. Sei­ 
ne guten Ideen für interessante Anlässe haben immer wieder für tolle Zusammenkünfte 
gesorgt. Der Vorstand dankt Albert Frei herzlich für seine engagierte Mitarbeit und wünscht 
ihm weiterhin viel Erfolg. 

Der Präsident überreicht ihm als Präsent 5 Flaschen Wein, einen Gutschein im Wert von 
Fr. 150.­­ für den FCZ sowie einen Schal vom FCZ. 

Als neues Vorstandsmitglied konnte Roberto Oberti gewonnen werden. Roberto Oberti 
arbeitet bei der schweizerischen Mobiliar. Mit ihm konnte ein Vorstandsmitglied gewonnen 
werden, das in der Versicherungsbranche tätig ist und das Ressort Gwerbler­Höcks und 
Vereinsanlässe von Albert Frei übernimmt. 

Roberto Oberti stellt sich selber kurz vor. 

Weiter im Vorstand verbleiben: 

• William Penn, Vizepräsident, Kassier und Medien 

• Stefan Bommeli, Internet 

• Stephan Lutz 

• Stefan Egli, Ressort Fachgeschäfte und Werbung 

• Rudolf Rüfenacht, Ressort Handwerk 

• Greti Breitenmoser, Ressort Frauengruppen 

Der Präsident schlägt vor, das neue und die verbleibenden Mitglieder in Globo zu wählen. 

Die Vorstandmitglieder werden mit einem kräftigen Applaus einstimmig gewählt. 

6.2  Wahl des Präsidenten 

Die Statuten sehen vor, dass der Präsident jeweils in den geraden Jahren gewählt wird.
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Da sich Jean­Jacques Wymann an der letzten GV nur für ein Jahr wählen liess, steht die­ 
ses Jahr die Wahl eines neuen Präsidenten an. Der Vorstand schlägt Stephan Lutz, bishe­ 
riges Vorstandsmitglied und verantwortlich für die Fachgschäfte, vor. 

Eine weitere Nomination für den Präsidenten wird nicht genannt und Stephan Lutz wird 
ohne Gegenstimmen/Enthaltungen einstimmig zum neuen Präsidenten gewählt. 

Stephan Lutz bedankt sich ganz herzlich bei den Mitgliedern für das geschenkte Vertrauen. 

William Penn ergreift das Wort und beantragt, Jean­Jacques Wymann für seinen grossen 
Einsatz im GVW die Ehrenmitgliedschaft zu verleihen. Der Antrag wird mit grossem Ap­ 
plaus einstimmig angenommen. 

6.3  Wahl der Rechnungsrevisoren 

Frau Silvia Marti von der Smarti Treuhand darf ihr Amt nach 2 Jahren abgeben. Der Ge­ 
werbeverein bedankt sich bei ihr für ihre Arbeit. Da sie infolge eines Auslandaufenthaltes 
nicht anwesend ist, wird ihr in den nächsten Tagen eine Flasche Gwerbler Wy gebracht. 

Als neuen Revisor wird Herr Hans Pulver, von der Raiffeisenbank Wetzikon vorschlagen. 
Er wird sein Amt zusammen mit dem verbleibenden Revisor Marcel Ribi ausüben. 

Hans Pulver wird von der Versammlung einstimmig gewählt. 

6.4  Wahl der Delegierten an Veranstaltungen des Bezirks und des Kantonalen Verban­ 
des. 

Das folgende Team steht zur Wiederwahl: 

• Heidi Beuggert 

• Felix Brändli 

• Hans Bührer 

• Yvonne Horisberger 

• Bernard Kuster 

• Gret Luchsinger 

• Werner Lutz 

• Silvia Marti 

• Stephan Reiser 

• Karl Schärer 

• Heinz Weber (weglassen....) 

• Markus Weber 

Weitere interessierte Personen sind gesucht, da das Kontingent bei weitem nicht ausge­ 
schöpft ist. 

Neu tritt Jean­Jacques Wymann ein. 

Trudi Bebie hat im Vorfeld der GV ihren Rücktritt schriftlich eingereicht. Der Präsident be­ 
dankt sich bei Trudi für ihren Einsatz und wünscht ihr von Herzen alles Gute.
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Die Delegierten werden alle in Globo gewählt/wiedergewählt. 

6.5  Mutation Sekretariat 

Per Ende 2005 hat Suzanne Berg ihre Arbeit im GVW Sekretariat niedergelegt. Der Präsi­ 
dent dankt Suzanne für ihren grossen Einsatz und überreicht ihr einen Gutschein von der 
Nova Buchhandlung im Betrag von Fr. 40.­­ sowie einen Blumenstrauss. 

Als Nachfolgerin konnte Monika Mäder gewonnen werden, die herzlich begrüsst wird. 

7.  Anträge von Mitgliedern 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

8.  Verschiedenes 

Die Versammlung hat keine Einwendungen zur Geschäftsführung. 

Robert Gubler, Präsident KGV, ergreift das Wort und dankt Jean­Jacques Wymann für sei­ 
ne geleistete Arbeit und lobt das breite Sprektrum an Aktivitäten und die grosse Professio­ 
nalität des GVW. Er überreicht ihm auch noch als Geschenk sein Lieblingsbuch "Der Kob­ 
ra­Effekt". Anschliessend äussert sich Robert Gubler noch kurz über das 5 Punktepro­ 
gramm im Hinblick auf die Kantonsratswahlen 2007, den neuen Lohnausweis und die KMU 
Entlastungsinitiative. 

Als Abschiesdsgeschenk an den scheidenden Präsidenten führt William Penn eine Power­ 
Point­Präsentation vor, die Jean­Jacques Wymann in seinen vielfältigen Aufgaben und Tä­ 
tigkeiten vom Beginn bis Heute zeigt. Durch die musikalische Untermauerung der Stonee's 
Nightfever Band  wird dies trotz der vorgerückten Zeit sehr positiv von allen aufgenommen. 

Der Präsident bedankt sich ganz herzlich beim Vorstand für dieses Abschiedsgeschenk, 
den Mitgliedern für die Teilnahme an der GV und schliesst den offiziellen Teil. 

Ende der offiziellen Generalversammlung 21.15 Uhr 

Wetzikon, 22. Mai 2006  Für das Protokoll 

Gewerbeverein Wetzikon 
Monika Mäder


